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Über 400 Pferde in Saarn
Ergebnisse der Agrarstrukturerhebung 2003

In den Betrieben der Landwirtschaft (einschl. Gartenbau und Forstwirtschaft) wurde im Mai d.
J. die Agrarstrukturerhebung durchgeführt. Einbezogen waren die Bodennutzungshaupterhe-
bung und die allgemeine Viehzählung. Erhoben wurden die Merkmale über die Hauptnut-
zungs- und Kulturarten sowie die Viehbestände.
Zum Erhebungsbereich der Agrarstrukturerhebung gehören alle Betriebe bzw. Einheiten

• mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens 2 Hektar
oder mit mindestens

• jeweils 8 Rindern oder Schweinen oder
• 20 Schafen oder
• jeweils 200 Legehennen oder Junghennen oder Schlacht-, Masthähnen, -

hühnern und sonstigen Hähnen oder Gänsen, Enten und Truthühnern oder
• jeweils 30 Ar bestockter Rebfläche oder Obstfläche, auch soweit sie nicht im

Ertrag stehen, oder Hopfen oder Tabak oder Baumschulen oder Gemüsean-
bau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im Freiland oder An-
bau von Heil- und Gewürzpflanzen oder Gartensämereien für Erwerbszwe-
cke oder

• jeweils 3 Ar Anbau für Erwerbszwecke unter Glas von Gemüse oder Blumen
und Zierpflanzen

• mit einer Waldfläche von mindestens 10 Hektar.

Erfüllen Betriebe mindestens eine der vorgenannten Bedingungen, sind alle Erhebungs-
merkmale dieser Erhebung zu prüfen.

Ergebnisse 2003

Nach vorläufigen Ergebnissen der Agrar-
strukturerhebung im Mai 2003 wurden in
Mülheim an der Ruhr 91 Betriebe gezählt.
84 Betriebe mit Landwirtschaftlich ge-
nutzter Fläche, fünf mit bewirtschafteten
Waldflächen und zwei Betriebe mit bei-
den Flächenarten.
Fast 60% der 86 Betriebe bewirtschaften
eine landwirtschaftlich genutzte Fläche
von unter 10 ha, 29,1% der Betriebe bis
zu 2 ha (siehe Tabelle 1).

  bis 2 25 29,1
  2  -  5 18 20,9
  5  - 10 8 9,3
 10 - 15 7 8,1
 15 - 20 4 4,7
 20 - 30 6 7,0
 30 - 50 8 9,3

50 und mehr 10 11,6
Insgesamt 86 100

Tabelle 1: Größenstruktur der landwirtschaftlichen 
Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlich 
genutzten Flächen

Betriebe
absolut vH

Größenklassen der landwirtschaftlichen 
Flächen  von... bis unter... ha
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Insgesamt werden in Mülheim an der Ruhr 1 771 ha Bodenfläche landwirtschaftlich genutzt
(siehe Tabelle 2). Dies sind 19% des Stadtgebietes. Über 47% dieser landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche sind Ackerland.

In 51 der 91 Mülheimer Betriebe wurde auch Tierbestand ermittelt. Gezählt wurden neben
Pferden, Rinder, Schafe, Schweine und Hühner auch Gänse, Enten und Truthühner.
Nahezu 81% des Rinderbestandes entfällt auf den Stadtteil Speldorf, der restliche Bestand
auf Saarn (10,3%) und Menden-Holthausen (8,8%). Die Schweinehaltung beschränkt sich
auf Menden-Holthausen.
Fast die Hälfte der Pferde werden in Saarn (47,8%) und ein Fünftel in Menden-Holthausen
(20,4%) gehalten. Mit 78,2% der Schafe konzentriert sich die Schafhaltung auf den Stadtteil
Saarn. In Menden-Holthausen und Heißen konzentriert sich die Hühnerhaltung.

Die nachstehende Karte gibt einen Überblick über die Verteilung der Betriebe im Mülheimer
Stadtgebiet.

Weitere Informationen unter:

Stadt Mülheim an der Ruhr
Stab Kommunale Entwicklungsplanung und Stadtforschung - R VI – 68
Heinrich-Melzer-Str. 1
45468 Mülheim an der Ruhr

( 4 55 68 12 / Fax: 4 55 68 99
E-Mail: klaus.thoer@stadt-mh.de

Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 2003

A
47,1%

C
36,8%

B
16,0%

Tabelle 3: Viehbestand in den Stadtteilen - Mai 2003 - 

Altstadt I - - - -  22 2,6 - -  12 0,1
Altstadt II - - - -  3 0,4 - .  200 0,8
Styrum - - - - - . - - - -
Dümpten - - - -  90 10,5 - - - -
Heißen - -  2 0,3  174 20,4  1 0,4 10 227 42,9
Menden-Holthausen  252 98,8  58 8,8  155 18,1  30 10,7 12 397 52,0
Saarn  3 1,2  68 10,3  409 47,8  219 78,2 1 005 4,2
Broich - - - - - . - - - .
Speldorf - -  534 80,7  2 0,2  30 10,7  15 0,1

Insgesamt  255 100  662 100  855 100  280 100 23 856 100

absolut vH
Schafe Hühner

absolut vHabsolut vH absolut vH
Schweine RindviehStadtteil Pferde

absolut vH

Landwirtschaftlich genutzte Flächen insges. 1 771 59,3
davon

A Ackerland  835 28,0
B Gartenland, Obstanlagen, Baumschulen  284 9,5
C Dauergrünland  652 21,8

Waldflächen, Forsten, Holzungen 1 057 35,4
Gebäude, Hofflächen, Gewässer, Öd-, Unland  157 5,3
Insgesamt 2 985 100

Hauptnutzungsart Fläche in 
ha in vH

Tabelle 2: Betriebsflächen der landwirtschaftlichen Betriebe 
und Forstbetriebe nach Hauptnutzungs- und Kulturarten in 
Mülheim an der Ruhr
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Tierhalter 2003
Betriebe

)Betriebe mit Tierhaltung  (51)

Agrarstrukturerhebung 2003
Betriebe

)Landwirtschaftlicher Betrieb
)Forstbetrieb
)Baumschulen

Agrarstrukturerhebung 2003 Bodennutzung und Tierhaltung
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